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SCHLAGZEILEN 

 
Tätigkeiten und Angebote der Gleichstellungsstelle über das Tagesgeschäft hinaus: 
 

Beratungstermine zum beruflichen Wiedereinstieg 

Die Beratungsstelle FRAU & BERUF Segeberg (Träger: Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft des Krei-

ses Segeberg mbH) bietet in Kooperation mit der Gleichstellungsstelle monatliche Beratungstermine 

für Frauen in Norderstedt an. Die monatlich stattfindenden Beratungstermine werden seither sehr 

gut angenommen und sind in der Regel ausgebucht.  

 

„Internationaler Frauenstammtisch“ 

Der „Internationale Frauenstammtisch“ findet unter Federführung der Gleichstellungsstelle seit vie-

len Jahren als ein niedrigschwelliges Angebot statt, bei dem sich Frauen mit und ohne Migrationshin-

tergrund austauschen, indem sie an drei Abenden gemeinsam kochen und essen.  

Der Kurs musste 2019 in einer Phase des guten Zuspruchs abgegeben werden, da er zu viele Gelder 

und Kapazitäten band (alleinige Finanzierung durch die Gleichstellungsstelle). 

  

Themenabend:  Pflege organisieren  
Nahezu jeder Mensch kommt irgendwann im Leben in die Situation, dass nahe Angehörige 

pflegebedürftig werden. Das Angebot fand statt in Kooperation mit der Verbraucherzentrale und 

konnte durch Förderung des wurde vom Bundesministeriums der Justiz und für kostenlos erfolgen. 

Mit 16 Personen war der Themenabend gut besucht.  

 
Plakate: „Du und dein ungeborenes Kind – alkoholfrei und rauchfrei!“ 
In Kooperation mit der ambulanten Teilstationären Suchthilfe Norderstedt wurden Infomaterial und 
Plakate erstellt, mit dem Ziel der Gesundheitsprävention von Schwangeren und ihrer ungeborenen 
Kinder.  
Die Verteilung erfolgt im Frühjahr 2019 in Norderstedter Schulen, Kindergärten und anderen 
Einrichtungen.  
 
Themenabend: Rund um Elterngeld, Elterngeld Plus und die Elternzeit 
Aufgrund der sehr hohen Nachfrage wurden in diesem Halbjahr gleich zwei Themenabende 
angeboten. Veranstaltungsorte waren das Rathaus sowie die Räume der evangelischen 
Familienbildung. Das Angebot war kostenlos und ist eine Kooperation mit der evangelischen 
Familienbildung und Fachanwältin Lotzkat. Die Abende waren mit 35 Personen und 21 Personen gut 
besucht.   
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Netzwerktreffen für Kommunalpolitikerinnen Der überparteiliche regelmäßige Austausch für 
Kommunalpolitikerinnen wurde nach der Kommunalwahl auf Norderstedt begrenzt und fand auch in 
diesem Halbjahr statt, in Form eines „Speed-Greet and -Meet“ (Konzept in Anlehnung an Speed-
Dating). Die Vernetzung aktiver Kommunalpolitikerinnen sowie von Frauen, die in die Politik gehen 
möchten, dient dem Zi4el, sie zu unterstützen und mehr Frauen zu politischem Engagement zu 
motivieren. Das nächste Netzwerktreffen ist für den 05.04.2019 geplant.  

Vortrag 100 Jahre Frauenwahlrecht  Im Rahmen des Jubiläums 100 Jahre Frauenwahlrecht hatte die 
VHS Ellerau die Gleichstellungsbeauftragte für einen Vortragsabend angefragt. Wegen Krankheit 
wurde das Angebot verschoben und findet im Herbst 2019 statt, erweitert um das Thema 70 Jahre 
Grundgesetz. 

Themenabend Gesundheitsprävention: „Schlank sein beginnt beim Einkaufen“ Das Angebot 
informierte darüber, wie man schon beim Einkauf auf die Ernährungsweise achten kann. Das 
Angebot war geplant in Kooperation zwischen Gleichstellungsstelle und Verbraucherzentrale. Leider 
musste der Themenabend ausfallen, da es zu wenig Anmeldungen gab.  

 Aktionstag „Gewalt kommt nicht in die Tüte“ zum Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen 
und Mädchen     Die Aktion findet jährlich statt, koordiniert von der Gleichstellungsstelle. Wir weiten 
sie jedes Jahr aus. Die Zahl der hier zusammenarbeitenden Aktiven steigt ständig, aktuell sind es 
acht. 2018 haben wir erstmals gemeinsam mit Norderstedter Kommunalpolitikerinnen 
unterschiedlicher Fraktionen öffentlich ein Zeichen gegen häusliche Gewalt gesetzt. Vor Ort ist auch 
jedes Jahr die Landtagsabgeordnete Rathje-Hoffmann. Zugesagt hatten unsere Stadtpräsidentin und 
unsere Oberbürgermeisterin, beide waren aber leider verhindert. 

„Gewalt kommt nicht in die Tüte“ wurde wieder im Herold-Center veranstaltet sowie in den 
Büchereien Garstedt und Norderstedt-Mitte. Das Spectrum Kino beteiligte sich durch Ausstrahlung 
des Spots zum Hilfetelefon vor jedem Film. Am Aktionstag wurden 230 mit Brötchen gefüllte Tüten 
verteilt sowie ca. 300 Aktionsflyer, so dass allein vor Ort ca. 500 Personen auf das Thema Häusliche 
Gewalt aufmerksam gemacht wurden. Weitere Aufmerksamkeit wurde durch Berichterstattung in 
den Medien erzielt (Presseinformation im Vorfeld und Pressetermin vor Ort). Die Brötchen wurden 
wieder von der Bäckerei Rathjen, Norderstedt, gespendet.  

 

Beratungen 

 Im 2. Halbjahr 2018 suchten 11 Frauen die Gleichstellungsstelle zu einer persönlichen Erst-

beratung auf. 

 Weiterhin gab es 30  unterschiedlich ausführliche Beratungen per Telefon  

oder E-Mail. 

 

  Erläuterungen: 

In den „Schlagzeilen“ des Halbjahresberichts werden jeweils die Besonderheiten 
unserer Arbeit erwähnt, nicht das Tagesgeschäft und auch nicht die hausinterne Arbeit 
der Gleichstellungsbeauftragten. 
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ERGEBNIS- UND FINANZRECHNUNG 

ÜBERBLICK ÜBER DAS ERGEBNISBUDGET 

Ergebnis 1600 Gleichstellungsstelle 2018 

Werte in T€ 
Ist 

2017 
Ansatz 
2018 

Ist 
2018 

abs. Abw. 

10 = Ordentliche Erträge 0,1 0,5 0,9 0,4 
11 Personalaufwendungen 128,0 142,0 138,2 -3,8 
13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 11,4 13,4 11,1 -2,3 
14 + bilanzielle Abschreibungen     
15 + Transferaufwendungen     
16 + sonstige ordentliche Aufwendungen 3,2 1,8 3,8 2,0 
17 = Ordentliche Aufwendungen 142,6 157,2 153,1 -4,1 
18 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -142,4 -156,7 -152,2 4,5 
21 = Finanzergebnis     
22 = Ordentliches Ergebnis -142,4 -156,7 -152,2 4,5 
25 = Außerordentliches Ergebnis     
Ergebnis vor ILV -142,4 -156,7 -152,2 4,5 
= Ergebnis aus internen Leistungsbeziehungen     
= Ergebnis -142,4 -156,7 -152,2 4,5 
Aufwandsdeckungsgrad [%] 0,09 0,32 0,62 -10,95 

 

 

 

Keine wesentlichen Abweichungen vorhanden. 


